
Noch bis 30. Dezember ist die Ausstel�
lung „Industriearchitektur Heilbronn�
Franken 2008“ im Heilbronner Haus der
Wirtschaft (IHK) zu sehen. Der Heilbron�
ner Architekturfotograf Bernhard Latt�
ner wirft darin einen Blick auf die regio�
nale Industriearchitektur.

Die Architektur eines Industriegebäu�
des dient nicht allein funktionalen und
ästhetischen Zwecken, sie ist immer auch
sichtbar gewordener Ausdruck der Wirt�
schaftskraft, Kultur und Philosophie ei�
nes Unternehmens. Der Heilbronner Ar�
chitekturfotograf Bernhard Lattner hat
sich 121 Tage lang auf eine Tour durch
die Region begeben und 25 repräsentati�
ve Firmen und Institutionen der Wirt�
schaftsregion Heilbronn�Franken foto�
grafisch eingefangen.

Eine Mammutaufgabe, die den Kilo�
meterstand seines Wagens locker um
über 15 000 Kilometer nach oben trieb.
Insgesamt sind rund 600 Aufnahmen ent�
standen. Lattner stellt in ihnen immer
die Gebäude selbst in den Mittelpunkt.
Sie werden in statischen oder dynami�
schen Perspektiven sowie in unterschied�
lichen tageszeitlichen Lichtstimmungen
festgehalten. Die besten Motive hat Latt�
ner ausgewählt und in der Ausstellung
„Industriearchitektur Heilbronn�Fran�
ken 2008“ zusammengefasst.

Nach der erfolgreichen Präsentation
der Ausstellung in der baden�württem�
bergischen Landesvertretung in Berlin
sind die 46 großformatigen Aufnahmen
(100 auf 130 cm) erstmals in der Region
Heilbronn�Franken zu bewundern. Im
Anschluss an das Heilbronner Haus der
Wirtschaft (IHK) wird die Ausstellung in
den Folgemonaten an weiteren Orten in
der Region zu sehen sein. Wenn es

stimmt, dass die Architektur eines Gebäu�
des unmittelbaren Einfluss auf das Arbei�
ten im Unternehmen und damit auch an
seinem Erfolg hat, so besteht in den Bil�
dern Lattners auch die Möglichkeit, dem
Geheimnis des wirtschaftlichen Erfolges
der Region Heilbronn�Franken nachzu�

spüren. Im eigens zur Ausstellung aufge�
legten 300 Seiten starken Bildband öff�
net Lattner zudem sein Archiv und zeigt
insgesamt 200 Bilder seiner Fototour
durch die Region. Auch hier lohnt sich
mehr als nur ein Blick. Noch bis 30. De�
zember ist die Ausstellung „Industriear�

chitektur Heilbronn�Franken 2008“ im
Heilbronner Haus der Wirtschaft (IHK)
zu sehen. Die Öffnungszeiten: Montags
bis donnerstags 8 Uhr bis 17 Uhr, freitags
8 Uhr bis 15 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Mehr zur Ausstellung und dem Projekt
unter www.bj�lattner.de

Bernhard Lattners Blick auf die regionale Industriearchitektur ist in der Heilbronner IHK zu sehen. Foto: IHK

Wie die beiden Aufsichtsratsvorsitzen�
den der SWS AG und der Südsalz GmbH,
Oberbürgermeister Helmut Himmels�
bach und Staatssekretär Gundolf Flei�
scher, bestätigten, hat das Bundeskartell�
amt gegen die Südsalz GmbH, ein Toch�
terunternehmen der Südwestdeutsche
Salzwerke AG Heilbronn, wegen Abspra�
chen im Bereich Auftausalz in Süd�
deutschland ein Bußgeld in Höhe von
15,6 Millionen Euro verhängt. Das Bun�
deskartellamt habe bei der Bemessung
des Bußgeldes die Kooperation der Süd�
salz GmbH bei der Aufklärung des Vor�
gangs berücksichtigt. Obwohl das Buß�
geld erheblich sei, werde es im SWS�Kon�
zern zu keinen Auswirkungen auf die Ar�
beitsplätze kommen. „Wir verurteilen die�
se Verstöße aufs Schärfste. Obwohl der
Aufsichtsrat seine Kontrollaufgaben er�
füllt und sich regelmäßig über Lage der
Gesellschaft und den Geschäftsgang hat
unterrichten lassen, waren die Verstöße
für ihn – wie auch für die Wirtschaftsprü�
fer und Dritte – nicht erkennbar“, so die
beiden Aufsichtsratsvorsitzenden.

IN ALLER KÜRZE

Mammut im Bayerischen Fernsehen
Die Sendung „Faszination Wissen“ im
Bayerischen Fernsehen zeigt am Sonntag,
16. November, um 21.45 Uhr alles rund
um den Baustoff Holz am Beispiel der
Holzachterbahn „Mammut“ im Erlebnis�
park Tripsdrill. Das Team begleitete die
Bauphase vom Mammut, war bei der Er�
öffnung vor Ort und auch zur thematisch
passenden Weltmeisterschaft der Waldar�
beiter im Oktober dieses Jahres.

„Spanish Night“ ausverkauft
Das Auftakt�Konzert „Spanish Night“
der Reihe „redblue meets Klassik“ mit
dem Württembergischen Kammerorches�
ter Heilbronn am Samstag, 15. Novem�
ber, ist ausverkauft. Es gibt keine Abend�
kasse.

New York im Nachtcafé
New York gilt als eine der faszinierends�
ten Städte der Welt. Das nächste Nachtca�
fé am Samstag, 15. November, um 21 Uhr
im Heilbronner Komödienhausfoyer, wid�
met sich dieser Metropole. Reservierun�
gen unter Tel.: 07131/563001.
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Altes Theater
Kohlhepp & Boettcher mit „Winnetou
IV“ (20 Uhr)

Robert�Mayer�Sternwarte
Das Geheimnis der Himmelsscheibe von
Nebra“ (18 Uhr)

Kinos
Cinemaxx: 14, 15, 16.45, 17.45, 19.45,

20.30 Uhr „James Bond 007 � Ein Quan�
tum Trost“; 18.50 Uhr „Das Lächeln der
Sterne“; 12.30, 15, 17.45 Uhr „High
School Musical 3“; 21 Uhr „Burn after
reading“; 14, 16.20 Uhr „Krabat“; 15.30
Uhr „Der Mondbär“; 17.20, 20.10 Uhr
„Im Winter ein Jahr“; 14.45, 17, 19.30
Uhr „Zufällig verheiratet“; 20.10 Uhr
„Baader Meinhof Komplex“.

Universum�Arthaus�Kinos: 17.30
Uhr „Willkommen bei den Sch’tis“; 18
Uhr „Waltz with Bashir“; 18.15 Uhr „So
viele Jahre liebe ich dich“; 18.30 Uhr
„Wolke 9“; 20 Uhr „Couscous mit Fisch“;
20.30 Uhr „Let’s make Money“.

Kinos Neckarsulm
Cineplex: 15, 16, 17.30, 18.30, 20, 21,

23 Uhr „James Bond 007: Ein Quantum
Trost“; 15.15, 17.45 Uhr „High School
Musical 3“; 20.15 Uhr „Das Lächeln der
Sterne“; 15 Uhr „Mamma Mia!“; 20.150,
22.45 Uhr „Mirrors“; 15.30, 17.45, 20.30,
22.45 Uhr „Zufällig verheiratet“; 20.15,
22.45 Uhr „Burn after reading“; 15, 17
Uhr „Der Mondbär“; 17.30, 20 Uhr „Kra�
bat“; 15.15, 17.45 Uhr „Wall�E“; 22.30
Uhr „Der Baader Meinhof Komplex“;
22.30 Uhr „Eagle Eye“.

Scala�Kino: 20.15 Uhr „Avanak Ku�
zenler“, OmU; 20.30 Uhr „Fear an Loat�
hing in Las Vegas“.

(Ohne Gewähr)

Gebäudearchitektur: Geheimnis des Erfolgs
Noch bis 30. Dezember ist Bernhard Lattners Blick auf die regionale Industriearchitektur in der Heilbronner IHK zu sehen

Audi hat im Oktober rund 82 400 Auto�
mobile an Kunden weltweit übergeben.
Damit steigerte die Premiummarke ihren
Absatz um 7,2 Prozent gegenüber dem
Vorjahr. Über die ersten zehn Monate ver�
kauften die Automobilbauer in Neckar�
sulm und Ingolstadt rund 844 700 Autos,
3,3 Prozent mehr als im Vorjahreszeit�
raum. „Audi ist gut unterwegs, aber na�
türlich wird unser Unternehmenskurs zu�
nehmend von harten externen Faktoren
überlagert“ , sagt Audi�Chef Rupert Stad�
ler. „Trotz der aktuell schwierigen ge�
samtwirtschaftlichen Lage werden wir
unser Absatzziel für 2008 von einer Milli�
on Autos erreichen“, sagt Peter Schwar�
zenbauer, Vorstand Vertrieb und Marke�
ting der Audi AG.

Den Absatz der Marke wird in den
nächsten Monaten auch der neue SUV Q5
stärken, der Mitte November auf den
Markt kommt. Die Produktneuerungen
Audi A4 Avant, Audi A3 und Audi A6

sorgten in den ersten zehn Monaten für
ein Absatzwachstum von 2,3 Prozent im
europäischen Ausland. Hier lieferte Audi
388.053 Automobile an Kunden aus
(2007: 379281). In Italien, einem der wich�
tigsten europäischen Absatzmärkte für
Audi, stieg der Absatz trotz schwieriger
Gesamtmarktlage im Oktober um zehn
Prozent auf 5 509 Automobile (2007:
5 008). Das bedeutet über die ersten zehn
Monate ein Plus von 1,4 Prozent auf
50833 Auslieferungen (2007: 50 130).

Trotz der aktuell stabilen Absatzsitua�
tion wird die AUDI AG die Weihnachts�
pause an ihren Standorten in Ingolstadt
und Neckarsulm nutzen, um die Ferti�
gung individuell an die jeweilige Nachfra�
gesituation anzupassen. Vorstandsvorsit�
zender Stadler sagt: „ Wir werden in der
Produktion die Zeit um Weihnachten fall�
weise nutzen, um vorausschauend vor�
sichtig in das Jahr 2009 zu fahren.“

Die zehn besten Württemberger Weine
aus der Landesweinprämierung 2008 kön�
nen Weinfreunde am 15. und 16. Novem�
ber beim 14. Gipfelreffen prämierter Wei�
ne und Sekte in der Heilbronner Kon�
gresshalle Harmonie genießen. Zum ach�
ten Mal wurden bei diesem Wettbewerb
der Württemberger Winzer aus den prä�
mierten Weinen unter der fachlichen Lei�
tung von Hermann Schneider, Heilbronn,
und Dr. Gerhard Götz, Affaltrach, von
EU�zertifizierten Sachverständigen in
zehn Kategorien die „Top Ten“ aus den
prämierten Weinen ausgewählt. Sie wur�
den mit der Goldenen Preismünze Extra
ausgezeichnet. Das Gipfeltreffen prämier�
ter Weine und Sekte findet am Samstag
und Sonntag von 13 bis 19 Uhr in der
„Harmonie“ statt. Es wird von der neuen
Württemberger Weinkönigin Christl
Schäfer aus Fellbach und Weinprinzessin
Tabea Buck aus Lauffen eröffnet. Ein�
trittskarten gibt es an der Tageskasse.

Audi kann sich im schwierigen
Umfeld noch gut behaupten

Weltweiter Absatz um 7,2 Prozent gestiegen – Verlängerte Ferien

Hohes Bußgeld
gegen Südsalz

15,6 Millionen Euro
wegen Preisabsprache

Die zehn Besten
in Heilbronn

Weingipfel am Wochenende
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